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Allgemeines.
Für viele gehört diese Gottesanbeterin-
nenart zu den schönsten Schauinsekten. 
C. pictipennis lebt raptorisch, d. h. sie ist 
ein Jäger, und zwar ein sehr geschickter. 
Sobald sich etwas in unmittelbarer Nähe 
der Gottesanbeterin bewegt, packt sie 
mit ihren bedornten Fangarmen blitzschnell 
zu. Da sie kein Gift besitzt wird die 
Beute bei lebendigem Leib durch fressen 
getötet. Die Tiere werden 4-5 cm gross, 
haben grüne Flügel mit einem gelben 
Augenfleck und spitz zulaufende Augen. Sie 
lauern auf Blüten nach ihrer Beute, 
hauptsächlich Fluginsekten wie exotische 
Falter. Droht der Gottesanbeterin Gefahr, 
stellt sie ihre Flügel auf und versucht den 
Gegner durch zeigen ihrer grossen, far-
benprächtigen Augenflecken abzuschre-
cken. 

Mehr Infos & Fotos: www.Reptilienland.com

Lebensraum.
Die Tiere der Gattung Creobroter 
kommen in Teilen Asiens, genauer in Indien 
und Sri Lanka, auf Java sowie in Vietnam 
und der weiteren Umgebung vor. Dabei 
bevölkert die Art Creobroter pictipennis 
die tropischen, subtropischen und gemäs-
sigten Zonen Thailands, Sri Lankas und 
Süd-Indiens, Creobroter gemmatus kommt 
in Thailand vor und Creobroter meleagris 
findet man in Vietnam.

Terrarium.
Das Terrarium für die kleine Blütenmantis 
sollte bei einer Einzelhaltung mindestens 
die Maße 15 cm x 15 cm x 15 cm haben. 
Bei genug Futter und Platz kann man 
Creobroter pictipennis auch in Gruppen 
halten, muss dabei allerdings nach Ge-

schlechtern trennen. Die kleine Blüten-
mantis benötigt viel Frischluft. Das 
Terrarium muss daher grosszügige Gaze-
Flächen bieten oder gleich komplett aus 
diesem Material bestehen. Einrichtung: viele 
Äste, Zweige und kleinblütige Pflanzen. 
Bodengrund: Sand oder sterile Haltung auf 
feuchten Taschentüchern. Beleuchtung: 
Tagestemperaturen von 25 - 28°C. Je 
nach Standort des Terrariums kann dafür 
das natürliche Tageslicht schon 
ausreichen. Beleuchtungsdauer: ganzjährig 
12 Std. Luftfeuchtigkeit: jeden Abend kurz 
sprühen, Staunässe aber vermeiden. 

Ernährung.
Creobroter ist auf Fluginsekten speziali-
siert, wobei die Futtertiere stets der 
Grösse der Gottesanbeterin angepasst 
sein sollten. In den ersten 2 Larvenstadien 
können kleine Drosphila, anschliessend 
grosse Drosophila und ab L5 Terfly`s 
oder Schmeissß- und Goldfliegen verfüt-
tert werden, später dann auch Wachs-
motten. Im Sommer Wiesenplankton zufüt-
tern. Unsere heimischen Insekten sind reich 
an Nährstoffen und durch die Artenviel-
falt ein sehr abwechslungsreiches Futter.

Creobroter pictipennis (WOOD-MASON, 1878)
Kleine Blütenmantis


